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SV Arberg – SV Ornbau 1:1 (1:0) 

Vor dem Spiel war kein Favorit auszumachen und das spiegelte sich auch im Ergebnis 

wider. Am Ende stand ein leistungsgerechtes Unentschieden im Freitagabend Flut-

lichtspiel zu Buche. So konnte jeweils eine Mannschaft die besseren Spielanteile pro 

Halbzeit für sich reklamieren. 

Unser Team ging durch Spielertrainer Steffen Engelhardt in der 30. Minute in Füh-

rung. Aus dem Getümmel im Sechzehner des SVO heraus, landete der Ball etwas 

glücklich bei Engelhardt der dann wiederum kaltschnäuzig aus kurzer Distanz ein-

schob. Entsprechend ging es in die Halbzeitpause. Der starke Marius Lehner vollen-

dete in der 46. Minute vor ca. 400 Zuschauern per Freistoß hinweg durch Freund & 

Feind zum Ausgleichstreffer. Letzten Endes wurde im Aufeinandertreffen des SV Ar-

berg mit dem SV Ornbau kein Sieger ermittelt. 

Grundsätzlich war die Begegnung sehr fair jedoch auch arm an nennenswerten Tor-

chancen. 

 

TV Leutershausen – SV Arberg 0:5 (0:4) 

Unsere Mannschaft brannte in Leutershausen ein Fußball-Feuerwerk ab und gewann 

5:0. 

Das Match war erst wenige Momente alt, als vor 100 Zuschauern bereits der erste 

Treffer fiel. Christoph Nagler war es, der in der fünften Minute zur Stelle war. Unsere 

Truppe machte weiter Druck und erhöhte den Spielstand im Eilschritt durch einen 

Treffer von Felix Semmlinger (8.). Kurz vor dem Seitenwechsel legte Stefan Kraft das 

3:0 nach (41.). Noch vor der Halbzeit legte Semmlinger seinen zweiten Treffer nach 

(43.). Somit war der Drops bereits nach den ersten 45. Minuten gelutscht. 

Zweite Halbzeit: Thomas Kammerbauer ersetzte Steffen Engelhardt, der nun schon 

vorzeitig Feierabend machte. Ehe der Abpfiff ertönte, war es unser Youngster Max 

Daschner, der das 5:0 aus Sicht des SV Arberg perfekt machte (88.). Sicherlich wa-

ren die Hausherren an diesem Tag kein Gradmesser – so hätten unsere beiden Stür-

mer jeweils noch ein paar mehr Treffer erzielen müssen. 

 

TSV Roßtal – SV Arberg 1:4 (1:1) 

Kurz gewankt, am Ende klar gewonnen. 
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In der 25. Spielminute gingen die Hausherren durch Jan Edinger in Führung. Offen-

sichtlich war es der „Jan-Tag“. Im Nachgang kam nämlich der Lauf von unserem Of-

fensivmann Jan Semmlinger. Er schraubte das Ergebnis zwischen der 43. und 63. Mi-

nute auf 3:1 nach oben. Seine ersten beiden Treffer erzielte er vom 11m-Punkt. Den 

Schlusspunkt setze Albert Glas zum völlig verdienten Auswärtssieg. 

Nun steht des KERWASPIEL vor der Brust. 

 

SV Arberg – TV Markt Weiltingen 

Am heutigen Sonntag kommt es in Arberg zum erneuten Spitzenspiel der Kreisliga 

Gruppe 1 Nürnberg/Frankenhöhe. Während vorletzte Woche Freitagabend noch der 

SVO zu Gast war, geht es heute gegen den Drittplatzierten aus Weiltingen. 

Wir heißen die Gäste sowie das heutige Schiedsrichtergespann um Herrn Ralf Sedlat-

schek mit seinen beiden Assistenten Steffen Brenner und Philipp Hahn in Arberg 

recht herzlich willkommen. 

Mit Peter Schülein haben auch die Gäste einen torgefährlichen Angreifer in Ihren Rei-

hen. Bei einem Treffer weniger als Felix Semmlinger (10), rangiert er derzeit auf 

Platz vier der Torjägerliste. Aus den letzten fünf Spielen gingen die Weiltinger vier 

Mal als Sieger hervor. Dabei fegten Sie Weigenheim (3:1), Markt Erlbach (2:0), Orn-

bau (0:3) und zuletzt Leutershausen (3:0) vom Feld. Dazwischen ein 0:0 gegen 

Schillingsfürst. 

 

 

SV Wieseth - DJK Großenried/SV Lellenfeld/SV Arberg 3:0 (1:0) 
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Unsere Truppe wollte im Spiel beim SV Wieseth, nach zwei deutlichen Niederlagen in 

Schopfloch und gegen Wassertrüdingen, den Abwärtstrend stoppen. Mit erst neun 

erzielten Toren, hat unsere Mannschaft im Angriff immer noch starken Nachholbe-

darf. Leider war auch in Wieseth wiederum nichts zu holen. Am Ende musste sich un-

sere Mannschaft erneut deutlich mit 3:0 geschlagen geben. Der Gastgeber hatte vor 

der Partie auch erst neun Punkte auf der Habenseite. Durch die Niederlage verharrt 

unser Team weiterhin am Ende der Tabelle. Schlechter ist derzeit lediglich die Re-

serve vom FC Dombühl mit läppischen zwei Punkten auf dem Konto. 

 

SG Königshofen/Wieseth II – SG Lellenfeld/Großenried/Arberg 0:3 (0:2) 

Unsere SG-Truppe eilt in der B-Klasse von Erfolg zu Erfolg. Mit einem Torverhältnis 

von 24:10 stehen unsere Mannen zum jetzigen Zeitpunkt ganz oben in der Tabelle. 

Für Lukas Meschenmoser war der Einsatz nach fünf Minuten bereits vorbei. Für ihn 

wurde Mohammad Gasem Mohammad eingewechselt. Eine starke Leistung zeigte 

Patrick Rieger, der sich mit einem Doppelpack für unsere Farben abermals empfehlen 

konnte (20./44.). Es waren die Gäste, die zur Pause eine Führung ihr Eigen nannten. 

Unsere Mannschaft konnte mit dem ersten Durchgang sehr zufrieden sein. Trotzdem 

gab es Veränderungen bei Tabellenführer. Florian Weinmann ersetzte Andreas We-

bel, der nun schon vorzeitig Feierabend machte. Stefan Lochner brachte die Gäste in 

ruhiges Fahrwasser, indem er das 3:0 erzielte (73.). Nach der Beendigung des Spiels 

durch Referee Günther Kressel feierte unsere Elf einen dreifachen Punktgewinn ge-

gen die SG Königshofen/Wieseth II. 


